
Die Schadensbilanz
Ignazio Cassis hat die Aussenpolitik so schnell und so radikal 
umgekrempelt wie keiner vor ihm. Er hat bewährte Werte über 
Bord geworfen und eine Panne nach der anderen produziert. 
Jetzt ist der Bundesrat in Panik wegen seiner möglichen Ab-
wahl. In seinem Departement hoU man darauf. 
Eine Recherche von Dennis Bühler (Text) und Andrea Ventura (Illustration), 03.12.2019

Er ist in die Defensive geraten. Snd spürbar verzweifelt. Mchon im Meptem-
ber erzählten Parteikollegen und enge ,itarbeiterinnen aus dem Aussen-
departement2 Ignazio Cassis fürchte sich davor2 abgewählt zu werden. Am 
Abend des 0O. Vktober aber2 als der für schweizerische Gerhältnisse epo-
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chale Wahlsieg der Frünen feststand2 habe sich seine Anspannung in Panik 
verwandelt.

Meither hat der auf dem :DP-Bundesrat lastende Druck noch einmal zu-
genommenN Zach den zweiten Wahlgängen ist klar2 dass seine Partei im 
Mtänderat nicht zulegen konnte2 während die Frünen im Mtöckli nun plötz-
lich fünf Mitze besetzen. Rudem hat die Bedrohung mit yegula y1tz ein Fe-
sicht bekommen. ,it der Frünen-Präsidentin fordert eine in der Bevöl-
kerung beliebte und im Parlament gut vernetzte Politikerin Cassis bei den 
Bundesratswahlen am ––. Dezember heraus x und eine2 die als ehemaliges 
,itglied der Berner Mtadtregierung zudem über ETekutiverfahrung verfügt. 
Eine Abwahl bleibt zwar unwahrscheinlich. 5rotzdem wird der Aussen-
minister bis zur Bekanntgabe des Wahlresultats zittern müssen.

Der 8«-Jährige hat deshalb in den Wahlkampfmodus geschaltet. Gorsorg-
lich macht er sich in Interviews zum Vpfer einer ,ehrheit2 die mit ,inder-
heiten nicht umzugehen wisse. Als 5essiner sei er benachteiligt2 das spü-
re er als Bundesrat so stark wie nie zuvor. »Die ,inderheiten sind s1mpa-
thisch für die –.-August-yedenK2 sagt er. »Wenn es aber um ,achtteilung 
geht2 spielen sie keine yolle mehr.K Rur Rielscheibe sei er geworden2 weil 
er einer anderen Hultur und Mprachregion entstamme. Die ?erkunj unter-
scheide ihn von seinen Bundesratskolleginnen. »Snd Snterschiede stören-
.K

Mtimmt das’ Snd falls (aN Ist es die ganze Wahrheit’

Vder ist es doch primär Cassis) Politik2 ist es seine Amtsführung’

Mit der Politik seiner Vorgänger gebrochen
Die yepublik hat in den vergangenen drei ,onaten mit mehr als ei-
nem Dutzend ehemaligen und aktiven Diplomaten gesprochen2 mit diver-
sen Angestellten des Eidgenössischen Departements für auswärtige An-
gelegenheiten éEDAL2 mit lang(ährigen Beobachterinnen der Aussenpolitik2 
Wirtschajsvertretern2 Fewerkschajerinnen und :DP-,itgliedern.

Das Bild2 das sich aus diesen Fesprächen ergibtN Ziemand hat die Mchwei-
zer Aussenpolitik (emals in so kurzer Reit so grundlegend umgekrempelt 
wie Ignazio Cassis. Femeinsam mit seinem Feneralsekretär und ehemali-
gen Feheimdienstchef ,arkus Meiler2 der zu einer Art Mchattenminister ge-
worden ist2 spielt er seit gut zwei Jahren Powerpla1N gegen die eigenen Di-
plomaten2 gegen seine Bundesratskolleginnen2 gegen bewährte Werte der 
Mchweizer Aussenpolitik. 

Pierre Aubert2 yen3 :elber2 :lavio Cotti2 Joseph Deiss2 ,icheline Cal-
m1-ye12 Didier BurkhalterN Meit der Fründung des EDA vor vierzig Jahren 
sahen es alle Aussenminister als wichtig an2 dass sich die Mchweiz stark 
an multilateralen Institutionen beteiligt. Mie alle setzten sich dort für ,en-
schenrechte und rechtsstaatliche Prinzipien ein.

Anders Ignazio Cassis.

1. Die Vorgeschichte
In der Politik landet Ignazio Cassis zufällig. Zach seinem ,edizinstudium 
in Rürich und Üausanne ist er seit sieben Jahren 5essiner Hantonsarzt2 als 
er sich 0OO4 als Üistenfüller für die Zationalratswahlen aufstellen lässt2 um 
der :DP einen Fefallen zu tun. Ru seiner eigenen 7berraschung überholt 
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der damals Ä0-Jährige mehrere Parteikollegen und schaU es auf den ersten 
Ersatzplatz. Als Üaura Madis im April 0OO6 in den yegierungsrat gewählt 
wird2 rutscht er für sie in den Zationalrat nach.

Zach seiner Wiederwahl ein halbes Jahr später gibt Cassis seinen Beruf auf 
und wird vollamtlicher Üobb1ist x im Parlament und ausserhalb. Runächst 
für :,?2 die Gerbindung der Mchweizer ‹rztinnen und ‹rzte2 dann für den 
Hrankenkassenverband Curafutura. Das ,andat bringt ihm –«O)OOO :ran-
ken pro Jahr und den wenig schmeichelhajen Mpitznamen »Hrankencas-
sisK ein. 

?at er in Bern anfänglich am linken yand der :DP-:raktion politisiert2 
rückt Cassis mit der Reit immer weiter nach rechts. ,it der Gerschiebung 
kommt er auch zu mehr Ein›ussN 0O–8 wird er :raktionschef und Präsident 
der bedeutenden Hommission für soziale Micherheit und Fesundheit.

Bei den Parlamentswahlen im Vktober 0O–8 holen :DP und MGP insge-
samt –O– von 0OO Zationalratssitzen x eine knappe ,ehrheit. Als 5aktge-
ber des :reisinns versucht Cassis fortan den bürgerlichen Mchulterschluss. 
»Ich habe persönlich alles getan für Absprachen mit der MGP bei den 5he-
men2 die wir ähnlich beurteilen x und das sind die meistenK2 sagt er kurz 
vor Weihnachten 0O–Ö der »WeltwocheK2 die ihn gleich zum bestgekleide-
ten männlichen Parlamentarier kürt.

Als Aussenminister Burkhalter im Mommer 0O–6 seinen yücktritt erklärt2 
gilt Cassis von Anfang an als :avorit für seine Zachfolge. Während des drei-
monatigen Wahlkampfs lässt er nichts unversucht2 um seine Chancen zu 
optimierenN Zeun 5age vor der Wahl tritt er der WaYenlobb1 Pro 5ell bei-
 x und2 weil er in den ,edien dafür kritisiert wird2 drei Wochen nach der 
Wahl wieder aus. ,edienwirksam gibt er den italienischen Pass ab2 den er 
seit Feburt besitzt. Er verspricht2 in der Europapolitik einen nicht genauer 
de9nierten »yeset-HnopfK zu drücken. Snd er versichert sich der Snter-
stützung der MGP2 indem er ihr während des Handidatenhearings nach dem 
,und redet é»Cassis hat ziemlich genau das gesagt2 was wir hören wolltenKL.

Die Mtrategie geht aufN Cassis distanziert seine Westschweizer Honkurren-
ten Pierre ,audet und Isabelle ,oret am 0O. Meptember 0O–6 mühelos und 
wird im zweiten Wahlgang in den Bundesrat gewählt. Dank ihm ist das 
5essin –« Jahre nach dem yücktritt von :lavio Cotti éCGPL wieder in der 
Üandesregierung vertreten.

2. Der Fehlstart
Den ersten grossen Aujritt hat Aussenminister Cassis im Januar 0O–« am 
Weltwirtschajsforum in Davos. Zach einem 5reYen mit seinem saudi-
schen Amtskollegen schwärmt er davon2 wie kompromisslos der dortige 
Hronprinz die Mäkularisierung seines Mtaates vorantreibe.

Die –8Ä ?inrichtungen im Jahr 0O–6 erwähnt er so wenig wie die Mcharia 
oder die Snterdrückung der :rauen.

:ür Irritation sorgt Cassis am WE: auch mit Aussagen zur Europapolitik. 
Der Bundesrat wolle mit Brüssel innert weniger ,onate ein yahmen-
abkommen schliessen2 sagt er vor den ,edien. Doch die ebenfalls in Davos 
weilenden Bundesräte Seli ,aurer und Johann Mchneider-Ammann ge-
ben öYentlich Fegensteuer. Cassis krebst zurück. Melbst die dem 5essiner 
freundlich gesinnte ZRR schreibt von einer »kommunikativen HomödieK.
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Den nächsten :ehltritt leistet sich Cassis im ,ai 0O–«2 als er Jordanien be-
sucht. Er eröYnet eine neue Botschaj und lässt sich eine Ausbildungs-
stätte für palästinensische :lüchtlinge zeigen2 die vom ?ilfswerk der Ger-
einten Zationen für Palästina-:lüchtlinge im Zahen Vsten éSZyWAL be-
trieben wird. Auf der yückreise sagt er zu einer mitgereisten JournalistinN 
»:ür mich stellt sich die :rageN Ist die SZyWA 5eil der Üösung oder 5eil des 
Problems’K Snd gibt auch gleich seine Antwort daraufN »Mie ist sowohl als 
auch.K Denn solange Palästinenser in :lüchtlingslagern leben könnten2 sei 
es klar2 dass diese in ihre ?eimat zurückwollten. Mein :azitN »Indem wir die 
SZyWA unterstützen2 halten wir den Hon›ikt am Üeben.K

,it diesen Aussagen bricht der schon zu Parlamentarierzeiten als Israel-
freund geltende Cassis mit der (ahrzehntelangen Mchweizer Snterstüt-
zung für das ?ilfswerk. Ein Mprecher der Partei von Palästinenserpräsident 
,ahmoud Abbas gibt sich »irritiert2 schockiert und überraschtK. Auch in 
der Mchweiz sorgt das Gotum des Aussenministers für SnruheN Zach der 
yückkehr zitiert ihn Bundespräsident Alain Berset zu sich und lässt danach 
schrijlich ausrichten2 an der Zahostpolitik des Bundesrats habe sich nichts 
geändert. »Insbesondere gibt es keine ‹nderung2 was die Snterstützung für 
die SZyWA angeht.K

Gier Wochen später tritt Cassis in den nächsten :ettnapfN In einem yadio-
interview stellt er die vom Bundesrat de9nierten roten Üinien in den Ger-
handlungen mit Brüssel infrage. Wolle man ein yahmenabkommen ab-
schliessen2 müssten sowohl die ES als auch die Mchweiz »über ihren eige-
nen MchattenK springen und »kreative WegeK 9nden2 sagt er. HonkretN Die 
Mchweiz müsse die «-5age-yegel aufgeben2 einen elementaren Bestandteil 
der Üohnschutzmassnahmen.

In der :olge ziehen sich die Fewerkschajen aus den Gerhandlungen über 
ein yahmenabkommen zurück. Ihr oberster Chef Paul yechsteiner kriti-
siert2 Cassis habe sämtliche seit zwanzig Jahren geltenden yegeln gebro-
chen2 er habe »den Hopf verlorenK. Das EDA versucht2 die Aussagen des 
Aussenministers zu relativieren. Doch der Mchaden ist angerichtet.

Cassis lässt sich derweil nicht bremsenN In einem Interview mit der italie-
nischen Reitung »Corriere della MeraK prophezeit er2 die ES werde implo-
dieren2 wenn sie sich nicht dezentralisiere2 er spottet über den »alten kai-
serlichen FeistK französischer Präsidenten und die mühevolle Hoalitions-
bildung in Deutschland. Die renommierte Reitung vergleicht ihn mit 
,atteo Malvini2 dem rechtsnationalistischen Innenminister ItaliensN »,it 
Cassis weht der populistische2 souveränistische und identitäre Wind2 der 
von Vsten kommt2 nun auch in Bern.K

Snd so rätselt nach Cassis) erstem Jahr im Bundesrat die MchweizN Ist der 
5essiner ein ungeschickter Hommunikator’ Vder provoziert er mit Halkül’

3. Der Undiplomat
Im Aussendepartement hat Cassis einen schweren Mtand. Denn er2 der als 
Fesundheitspolitiker im Zationalrat kaum mit aussenpolitischen 5hemen 
in Berührung kam2 sieht sich nach seinem Amtsantritt mehreren hundert 
ETperten gegenüberN Diplomatinnen2 die seit Jahrzehnten im Mtaatsdienst 
sind und alles besser zu wissen glauben als ihr neuer Gorgesetzter. Giele 
von ihnen haben unter MP-Bundesrätin Calm1-ye1 Harriere gemacht und 
sind unter dem linksfreisinnigen Burkhalter in :ührungspositionen aufge-
stiegen. Mie beobachten Cassis argwöhnisch. Mie haben registriert2 dass er 
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vor der Wahl eine klare Ansage gemacht hatN »Es darf nicht sein2 dass die 
Beamten den Hurs bestimmen2 das ist Aufgabe des Chefs.K

Während Burkhalter oj zu ?ause arbeitete und mit allen ,itarbeitern per 
Mie war x selbst mit solchen2 die ihn aus der :DP kannten und früher geduzt 
hatten x2 ist Cassis täglich in der Rentrale präsent und mit den meisten Di-
plomaten per Du. Doch er erkennt nicht2 dass die Akzentverschiebungen2 
die er sich in der Aussenpolitik wünscht2 besser gelängen2 wenn seine 88OO-
 ,itarbeiterinnen mitzögen.

Im ersten Jahr sind es bloss feine Mpitzen2 die Cassis in yeden und Inter-
views einbautN Mo betont er oj2 er sei Politiker2 nicht Diplomat. ,it der Reit 
aber verschärj er den 5on. Ab ?erbst 0O–« geht der »SndiplomatK2 wie die 
Bilanz ihn nennt2 voll auf Honfrontation.

Im Meptember kritisiert er2 im Departement herrsche »immer diese Eupho-
rie2 im Chor zu singen2 und die Gorstellung2 man habe für alles unbegrenz-
te yessourcenK. Ihm aber gehe es darum2 Üösungen zu 9nden2 »die richtig 
sind für unser Üand2 und nicht Üösungen2 die einfach nur das Riel haben2 
der Sno zu gefallenK.

Im Zovember behauptet er2 »global und vielleicht nicht immer im 5akt mit 
der InnenpolitikK arbeitende Diplomaten hätten in Eigenregie entschieden2 
die Sno-Agenda 0O4O für nachhaltige Entwicklung zu unterstützen. Snd 
er macht sich darüber lustig2 dass manche glaubten2 der Bundesrat sei ein 
von Werten2 Parteien und Politik unabhängiger Vrt2 wo sich Engel um das 
Wohlergehen der Bevölkerung kümmern. »Das ist sehr romantisch. Aber 
die Rauberformel eTistiert nicht für nichts.K Er bleibe Politiker mit einem 
Parteibuch2 auch als Bundesrat.

Im Dezember frotzelt er in der Weihnachtsausgabe der »WeltwocheK2 vielen 
EDA-,itarbeitern sei gar nicht bewusst2 dass sie einer bestimmten Welt-
anschauung folgten. »Mie passen sich der ,ehrheit an und kommen auf 
diese Weise beru›ich vorwärts. Diesen ?erdentrieb zu brechen2 das ist sehr 
schwer.K Der ,igrationspakt2 bei dessen Aushandlung die Mchweizer Di-
plomatie während mehr als zwei Jahren eine führende yolle eingenom-
men hat2 sei ein gutes Beispiel dafür2 dass die Aussenpolitik den Draht zur 
Innenpolitik verloren habe. »,an hätte merken sollen2 dass man eine so 
brisante Mache nicht unter dem 5isch halten und durchschmuggeln kann2 
sondern breit diskutieren muss. Das darf nicht mehr vorkommen.K

Cassis) :undamentalkritik kommt in seinem Departement gar nicht gut an. 
»,it diesem qWeltwoche;-Interview hat er die Bande endgültig zerschnit-
tenK2 sagt eine Diplomatin.

Giele ,itarbeiter fühlen sich von ihrem Chef im Mtich gelassen. Mie nehmen 
es ihm übel2 dass er sich nicht einmal halbherzig für die Anerkennung des 
,igrationspakts einsetzt édem sich die Mchweiz nach wochenlangen Dis-
kussionen im Parlament und in den ,edien dann auch nicht anschliesstL. 
Giel schwerer aber wiegt2 dass sich Cassis nicht schützend vor sein Personal 
stellt2 als Gertreter der rechtseTtremen Identitären Bewegung Qsterreich im 
Internet und mit :l1ern gegen zwei Mchweizer Diplomaten hetzen.

Ein halbes Jahr später tut Mtaatssekretärin Pascale Baerisw1l das2 was Cas-
sis hätte tun sollenN Als sie an der Pressekonferenz über ihren Wechsel nach 
Zew ork informiert2 macht sie darauf aufmerksam2 dass den beiden Di-
plomaten wochenlang Personenschutz gewährt werden musste.

Während Baerisw1l vor einer Gerrohung der Mitten warnt2 sitzt Cassis da-
neben und verzieht keine ,iene.
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4. Der Schattenminister
Wenige Wochen nach seiner Wahl in den Bundesrat macht Cassis einen 
Mchachzug2 der genial ist x für alle BeteiligtenN Er holt den damaligen 
Feheimdienstchef ,arkus Meiler als Feneralsekretär ins EDA. 

Der  aussenpolitisch  unerfahrene  Cassis  pro9tiert  damit  von  Meilers 
Hnow-how und Zetzwerk2 während Meiler dem Zachrichtendienst des Bun-
des ent›iehen kann2 der gerade von einer MpionageaYäre gezeichnet ist. 
Auch der :DP kommt die Gersetzung entgegenN ,it Meiler hat sie in einer 
Mchlüsselposition einen Aufpasser für ihren neuen Bundesrat installiert. Mo 
soll verhindert werden2 was mit Burkhalter geschahN Der Zeuenburger hatte 
sich als Aussenminister (e länger2 desto mehr von seiner Partei entfremdet 
und sie am Ende nicht einmal in seine yücktrittspläne eingeweiht.

Meine Harriere startet der promovierte Politikwissenschajler Meiler als 
:unktionär  im :DP-Feneralsekretariat2  wo er  es  bis  zum Pressechef 
schaU. – 6 wird er yeferent im Mtab von :inanzminister Haspar Gilli-
ger2 bald steigt er zum persönlichen ,itarbeiter auf. 0OO0 wechselt er ins 
Gerteidigungsdepartement des damals noch der MGP angehörenden Mamu-
el Mchmid2 drei Jahre später wird er Feneralsekretär. Das bleibt er auch un-
ter Mchmids Zachfolger Seli ,aurer2 bevor dieser ihn 0O–O an die Mpitze des 
Zachrichtendiensts wegbefördert2 der aus der :usion des Inland- und des 
Auslandgeheimdiensts entstanden ist.

Mchon damals wird Meiler als »karrieregeilK und als ,achtmensch bezeich-
net2 der seine Riele berechnend verfolge. Die Beschreibung bleibt bis heute 
zutreYend.

Im EDA dominiert Meiler seit zwei Jahren nach Belieben. Im Frunde ge-
nommen führe er das Departement und bestimme über die Aussenpolitik2 
sagen aktuelle und ehemalige Diplomaten übereinstimmend. »Snd nicht 
Cassis.K

Mein Gorgänger Benno Bättig war deutlich zurückhaltenderN Er sah es als 
seine Gerantwortung an2 dass die Gerwaltung funktioniert2 und bereite-
te für Burkhalter die Bundesratsgeschäje der anderen Departemente vor. 
Meiler hingegen agiert strategisch2 reist selbst ins Ausland und mischt 
sich inhaltlich ein. Snd er hält ein wachsames Auge auf die Gerwal-
tungN Üaut EDA-,itarbeitern wird im Departement seit zwei Jahren kaum 
eine Mitzung abgehalten2 an der nicht entweder Meiler oder sein Mtellver-
treter Charles Jean-yichard teilnimmt. Jean-yichard arbeitete schon als 
:raktionssekretär der :DP bis im ?erbst 0O–6 eng mit Cassis zusammen. Ein 
aussergewöhnlich enges Gerhältnis unterhält Cassis auch zu seinen per-
sönlichen ,itarbeitern Anna :azioli und C3dric Mtuck1.

Meiler tritt auch öYentlich auf2 was unüblich ist für Feneralsekretäre. Üetzte 
Woche sprach er an der Sniversität Rürich zur :rage2 ob Cassis wirtschajli-
che Interessen in der Aussenpolitik zu yecht stärker gewichtet. »Die Idee ist 
nicht neuK2 sagte er. »Mchon im ersten Aussenpolitischen Bericht aus dem 
Jahre – 4 hiess es2 Aussenpolitik bedeute primär die Interessenwahrung 
nach aussen. Feschrieben haben den Bericht Jakob Hellenberger und Pe-
ter ,aurer2 die späteren Präsidenten des Internationalen yoten Hreuzes-
 x sicherlich keine neoliberalen Ideologen.K In den Zuller(ahren habe eine 
Fegenbewegung den Wert der Molidarität in den Gordergrund gestellt. »Wir 
sagen nunN Werte und Interessen sind zwei Meiten derselben ,edaille.K

Mehr  ähnlich  argumentierte  Anfang  Jahr  eine  von  Meiler  angeführte 
Arbeitsgruppe2 die in Cassis) Aujrag eine »Aussenpolitische Gision 0O0«K 
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erstellt hat. Ihr gehörten die beiden Mpitzenmanager Peter Goser éABBL 
und 5homas Wellauer éMwiss yeL an2 aber keine einzige Gertreterin einer 
Zichtregierungsorganisation. ,it entsprechendem ErgebnisN Ein Hernsatz 
im fünfzigseitigen Mtrategiepapier lautet2 das Mchweizer Engagement für 
,enschenrechte2 Demokratie und yechtsstaatlichkeit dürfe sich »nicht so 
auswirken2 dass ,enschenrechte und Wirtschaj zu Fegensätzen werdenK.

Meilers Ein›uss beschränkt sich nach Ansicht von Diplomaten und Beam-
ten aus anderen Departementen nicht auf das EDA. Meit Walter 5hurn-
herr dem Infrastrukturdepartement den yücken kehrte und zum Bundes-
kanzler aufstieg und Mtefan Brupbacher das Wirtschajsdepartement ver-
liess2 könne es kein anderer Feneralsekretär mehr mit Meiler aufnehmen. 
Weil er zudem nach wie vor einen direkten Draht zu seinem früheren Chef 
und heutigen :inanzminister Seli ,aurer habe sowie aus seiner Reit an der 
Mpitze des Zachrichtendiensts gute Gerbindungen in das Gerteidigungs-
departement von Giola Amherd2 könne er auf die yegierungspolitik als 
Fanzes  einwirken.  Mo  erzählen  es  mehrere  Insider  aus  der  Bundes-
verwaltung.

Im EDA befürchtet man2 dass sich die ,achtfülle Meilers weiter vergrössern 
wird2 wenn die noch von Burkhalter ernannte Mtaatssekretärin Pascale Bae-
risw1l Ende Jahr abtritt. Mie sei eine der wenigen gewesen2 die Meiler ab und 
zu widersprachen. Die meisten anderen hochrangigen Diplomaten gingen 
Cassis) engstem ,itarbeiter lieber aus dem Weg.

5. Switzerland 6rst
Das Jahr 0O–  beginnt für Cassis2 wie er es aus dem Gor(ahr gewohnt istN mit 
dem 5ritt in einen :ettnapf2 gefolgt von öYentlicher Hritik.

In Mambia besucht der Aussenminister eine Hupfermine des Mchweizer 
yohsto ändlers Flencore und (ubelt danach auf 5witterN »Beeindruckt 
von den Bemühungen für die ,odernisierung der Anlagen und die Aus-
bildung der Jungen.K Farniert ist der 5weet mit Bildern2 die ihn und seine 
Entourage mit ?elmen und gelben Westen auf dem Felände der ,ine zei-
gen. Flencore freut sich über die Fratis-Py x und verbreitet sie umgehend 
als bezahlten Werbetweet.

Hritiker werfen Cassis vor2 er betreibe Abstimmungspropaganda gegen die 
Honzernverantwortungsinitiative2 die kurz darauf im Parlament diskutiert 
wird. Der 5essiner aber ist sich keines :ehlers bewusst. Zoch drei Wochen 
nach seiner Afrikareise stellt er sich auf den Mtandpunkt2 er habe mit sei-
nem 5weet bloss seiner positiven 7berraschung Ausdruck verliehen. »Den 
yest haben die ,edien gemacht.K Hurz darauf macht der »BlickK bekannt2 
dass mehrere Anwohner der ,ine vor und nach Cassis) Besuch wegen Ger-
gijungen hospitalisiert werden mussten. Flencore muss die ,ine für Ma-
nierungen schliessen.

Im Mommer gerät das Aussendepartement erneut in Gerruf x diesmal we-
gen Hooperationen mit dem Rigarettenhersteller Philip ,orris. Es hat für 
die EröYnung der neuen Botschaj in ,oskau Ä8)OOO :ranken kassiert und 
will für den Mchweizer Pavillon an der Weltausstellung in Dubai –2« ,il-
lionen :ranken entgegennehmen. yecherchen der yepublik zeigen2 dass 
Diplomaten in der yepublik ,oldau intervenierten2 um eine Gerschärfung 
der Anti-5abak-Fesetzgebung zu verhindern x ein :reundschajsdienst2 der 
den Rielen der Mchweizer Fesundheits- und Entwicklungspolitik zuwider-
läuj.
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In einem Interview behauptet Feneralsekretär Meiler Ende Juli2 das EDA 
habe mit Philip ,orris lediglich »eTplorative FesprächeK geführt2 um ,ög-
lichkeiten einer Rusammenarbeit auszuloten. Eine Behauptung2 die drei-
einhalb ,onate später durch departementsinterne Dokumente widerlegt 
wird x die Hooperation mit dem Rigarettenmulti war beschlossene Mache.

In der Innerschweiz sorgt das EDA derweil für Empörung2 weil es den Mtan-
ser :lugzeugwerken Pilatus be9ehlt2 sich innert dreier ,onate aus Mau-
diarabien und den Gereinigten Arabischen Emiraten zurückzuziehen. :ür 
Pilatus wäre das ein GertragsbruchN Das Snternehmen hat sich 0O–6 ver-
p›ichtet2 während fünf Jahren technischen Mupport zu leisten und die ge-
lieferten PC-0–-:lugzeuge zu warten. Im Meptember erteilt das Bundes-
verwaltungsgericht einem Pilatus-yekurs aufschiebende Wirkung2 wes-
halb die :lugzeugtechniker zurzeit noch immer in den Folfstaaten tätig 
sind x eine Ziederlage für das Aussendepartement.

Das  Gorgehen  des  Aussenministers  sorgt  auch  in  seiner  Partei  für 
Gerärgerung.  »Bei  der  politischen  Beurteilung  von  Feschäjen  be-
steht GerbesserungsbedarfK2 kritisiert ein :DP-Insider. »Welcher normale 
,ensch schlägt sich auf die Meiten der ,ultis Flencore und Philip ,orris2 
haut aber das Mchweizer 5raditionsunternehmen Pilatus in die Pfanne’K 
Cassis) ?andeln schade der Partei2 die im letzten Jahrzehnt alles dafür getan 
habe2 um nicht länger als ?andlangerin von Frosskonzernen zu gelten.

VYenkundig wird die Agenda des Aussenministers bei der Botschaj zur 
Internationalen Rusammenarbeit der Jahre 0O0– bis 0O0Ä2 die der Bundes-
rat im ,ai in die Gernehmlassung schicktN Cassis stellt x wiederum se-
kundiert von Feneralsekretär Meiler x Mchweizer Interessen in den Gorder-
grund. Die Entwicklungszusammenarbeit soll nicht mehr primär dazu die-
nen2 Zot und Armut zu lindern2 sondern vor allem Arbeitsplätze schaYen 
und der Wirtschaj Mchub verleihen x sowie die ,igration eindämmen. Auf-
fällig ist2 dass das 5hema ,igration in der Botschaj fast doppelt so viel 
yaum einnimmt wie die anderen drei ?auptthemen Arbeitsplätze2 Hlima-
wandel und yechtsstaat zusammen.

»Mwitzerland 9rstKN Das ,otto passt von Anfang an perfekt zu Cassis. 
Als ihn die 5essiner :DP am –. August 0O–6 o ziell zu ihrem einzigen 
Bundesratskandidaten kürt2 trägt er ein rotes 5-Mhirt mit Mchweizer Hreuz. 
Ein Jahr später würde er es am liebsten wieder aus dem Mchrank holen2 
doch seine ,itarbeiter raten ab. Als Bundesrat sei er damit nicht adä uat 
gekleidet. Auf die :rage der »Mchweizer :amilieK2 ob ein Mchweizer Üeib-
chen am Zationalfeiertag nicht der Aussage »Mwitzerland 9rstK gleichkä-
me2 antwortet CassisN »Eben. Ich versuche immer noch2 mein 5eam davon 
zu überzeugen. Wer weiss2 vielleicht gelingt es mir (a noch.K

Ein Jahr später hat der Wind gedreht.

Im Wahlkampf schiessen sich Früne und Üinke auf ihn ein2 der in der Be-
völkerung unbeliebte Cassis beginnt um seine Wiederwahl zu fürchten. 
Snd deshalb behauptet er auf einmal2 »Mwitzerland 9rstK werde man von 
ihm nie hören.

G. Die 7egenspieler
Als Cassis im ?erbst 0O–6 in den Bundesrat gewählt wird2 verändert er 
die Balance der yegierungN War Gorgänger Burkhalter das Rünglein an der 
Waage2 das mal ,itte-rechts2 mal ,itte-links zur ,ehrheit verhalf2 schlägt 
sich Cassis verlässlich auf die rechte Meite. Im Frunde bräuchte sich der 
Bundesrat im Jahr 0O–« gar nicht zu Mitzungen zu treYen2 verständigen sich 
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die beiden :DP- und die beiden MGP-Gertreter in aller yegel doch schon 
im Gorfeld auf eine gemeinsame Position. In (ener Reit sind wirtschajliche 
Interessen für sämtliche yegierungsentscheide ausschlaggebend. Aussen-
politik ist nichts anderes als Aussenwirtschajspolitik.

Eindrücklich zeigt sich die Gerschiebung bei den seit Jahren umstrittenen 
HriegsmaterialeTporten. Im Juni 0O–« lockert der Bundesrat die Bestim-
mungenN Snter gewissen Smständen sollen Mchweizer WaYen künjig auch 
in Üänder eTportiert werden können2 in denen Bürgerkrieg herrscht. ?u-
manist Burkhalter hat sich stets dagegen gewehrt x und begründet seinen 
yücktritt später unter anderem damit2 er habe den Druck in dieser :rage 
nicht mehr ausgehalten  seine Frundwerte hätten sich nicht mehr mit den-
(enigen des Hollegiums gedeckt.

Molche Probleme kennt Cassis nicht.

Doch im ?erbst 0O–« verschlechtert sich seine Position. Harin Heller-Mutter2 
die für Johann Mchneider-Ammann nachrückt2 ist weniger dogmatisch als 
ihr GorgängerN Der ehemaligen :DP-Mtänderätin ist es wichtig2 Wirtschajs-
interessen möglichst mit der humanitären 5radition der Mchweiz in Ein-
klang zu bringen. Rudem ist sie um ?armonie bemüht2 wie bundesratsnahe 

uellen berichten. Heller-Mutter versucht2 auch die beiden MP-Bundesräte 
Alain Berset und Mimonetta Mommaruga und die gleichzeitig mit ihr ge-
wählte CGP-Bundesrätin Giola Amherd in Entscheidungen einzubeziehen.

Gor allem aber ist das Gerhältnis zwischen Cassis und Heller-Mutter von Be-
ginn an unterkühlt und bald einmal zerrüttet.

Es beginnt damit2 dass sich Cassis bei der Departementsverteilung nicht auf 
die Meite Heller-Mutters schlägt2 sondern Fu1 Parmelin unterstützt2 als beide 
Interesse am Wirtschajs- und Bildungsdepartement anmelden. Ein harter 
Mchlag für die Zeugewählte2 die fest mit der Molidarität ihres Parteikollegen 
gerechnet hat und nun mit dem Justizdepartement vorliebnehmen muss2 
das sie schon als Mt. Faller yegierungsrätin betreute und in das sie auf kei-
nen :all zurückwollte. Die :etzen ›iegen derart2 dass Bundespräsident Ber-
set die Bekanntgabe der yochaden um drei 5age hinauszögert2 um doch 
noch eine einvernehmliche Üösung zu ermöglichen. Gergeblich.

Heller-Mutter rächt sich an Cassis2 indem sie ihm die :ührung im ES-Dos-
sier streitig macht. Innert weniger ,onate gelingt es ihr2 die verhärteten 
:ronten aufzuweichen und die Fewerkschajen zurück an den Gerhand-
lungstisch zu bringen. Die Erfolgschancen des yahmenabkommens stei-
gert sie damit mehr2 als es Cassis und sein Europa-Mtaatssekretär yoberto 
Balzaretti vermögen x obwohl sie während des gesamten Jahres 0O–  land-
auf2 landab dafür werben.

An der yollenverteilung dürje sich in den nächsten ,onaten wenig än-
dern. Dies unter anderem2 weil Justizministerin Heller-Mutter den Hampf 
gegen die MGP-Golksinitiative zur Hündigung der Personenfreizügigkeit an-
führen wird2 die wohl im ,ai 0O0O an die Srne kommt. HurzN Heller-Mutter 
stiehlt Cassis seit einem Jahr die Mhow.

Der zweite grosse Fegenspieler von Cassis in der yegierung ist Innen-
minister Alain Berset. Wie Heller-Mutter macht er im kleinen Hreis keinen 
?ehl daraus2 nicht besonders viel von seinem Bundesratskollegen zu hal-
ten2 wie mehrere regierungsnahe uellen übereinstimmend berichten.

VYensichtlich wird die Abneigung im August 0O–«2 als Berset eine yede an 
Cassis) erster Botschajerkonferenz hält. Hriege2 Hlimawandel und globa-
le Sngleichheit verlangten »nach einem krajvollen Einsatz internationa-
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ler Institutionen für :rieden2 ,enschenrechte und DemokratieK2 sagt der 
Bundespräsident. »Aber andererseits erleben wir gleichzeitig in manchen 
Üändern einen yückzug auf das Zationale2 eine Gerengung des politischen 
?orizontes x und damit einhergehend ein ,isstrauen gegenüber ,ulti-
lateralismus.K Die meisten anwesenden Botschajer verstehen die yede als 
Meitenhieb gegen Cassis. Mchliesslich hat der 5essiner die multilateralen Vr-
ganisationen seit Amtsantritt immer wieder kritisiert.

R. Die ueise nl st
Weil es zum P›ichtprogramm eines Aussenministers gehört2 nimmt Cassis 
(eweils im Meptember an der Sno-Feneralversammlung in Zew  ork teil. 
Auf yeisen hingegen2 die nicht zwingend nötig sind2 verzichtet er x beschei-
dene «-mal verlässt er die Mchweiz im Jahr 0O–«. Rum GergleichN Burkhalter 
reiste in seinem ersten Jahr als Aussenminister 0 -mal ins Ausland.

Cassis setze sein ,otto »Aussenpolitik ist InnenpolitikK konse uent um2 
begründet das EDA auf Anfrage. Deshalb umfasse sein 5erminplan neben 
Auslandsreisen zahlreiche Aujritte in der Mchweiz. Rudem hätten auch Be-
suche in Fenf die » ualität einer AuslandreiseK2 werde er dort doch oj vom 
Sno-Feneralsekretär empfangen oder nehme an internationalen Honfe-
renzen teil2 zu denen yegierungsvertreter aus dem Ausland anreisten. Das-
selbe gelte für Aufenthalte am WE: in Davos.

Ehemalige und aktuelle Diplomaten hingegen kritisieren unisono2 wegen 
seiner yeiseunlust habe sich Cassis auch nach mehr als zwei Jahren im Amt 
noch kein persönliches Zetzwerk aufgebaut x ein Gersäumnis2 das in der 
Welt der internationalen Beziehungen mittel- und langfristig verheerend 
sei. 

Zicht nur für ihn2 sondern für das Üand.

Ein BeispielN Anfang August 0O–  verzichtet Cassis auf die 5eilnahme an ei-
ner Honferenz des Gerbands Müdostasiatischer Zationen. Es ist die bedeu-
tendste Partnerorganisation der Mchweiz in Müdostasien x einer yegion2 in 
der Ö8O ,illionen ,enschen leben und in der Mchweizer Snternehmen 46-
 ,illiarden SM-Dollar investiert haben. Snter anderem reisen die Aussen-
minister der SMA2 Hanadas2 Chinas2 Japans2 Indiens2 Müdkoreas2 yusslands 
und Australiens sowie die Aussenbeaujragte der Europäischen Snion nach 
Bangkok.

Durch seine Absenz vergibt Cassis gleich zwei ChancenN Er vertiej die Ban-
de nach Müdostasien nicht x und er führt keine bilateralen Fespräche mit 
seinen hochkarätigen Amtskollegen.

Warum Cassis die Honferenz auslässt’ Er hat Besseres zu tun. Gom 4–. Juli 
bis zum 0. August hält er in Hrauchthal2 in Ü)Etivaz2 in Chiasso und in Ruoz 
nicht weniger als vier Ansprachen zum Mchweizer Zationalfeiertag.

Mwitzerland 9rst halt.
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